
Mitteilungen aus dem Kreise der Akademie

Objekttyp: AssociationNews

Zeitschrift: Bulletin der Schweizerischen Akademie der Medizinischen
Wissenschaften = Bulletin de l'Académie Suisse des Sciences
Medicales = Bollettino dell' Accademia Svizzera delle Scienze
Mediche

Band (Jahr): 14 (1958)

Heft 5-6: Symposium sur les effets nocifs de faibles doses de radiation  :
éléments physiques et aspectes biologiques = Symposium über
schädliche Wirkungen schwacher Strahlendosen : physikalische
Grundlagen und biologische Aspekte = Symposium on noxious
effects of low level radiation : physical elements and biological
aspects

PDF erstellt am: 28.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



D.K. 610(061.12)

Mitteilungen aus dem Kreise der Akademie

Wahl von Ehrenmitgliedern. Der Senat der Schweizerischen Akademie der medizinischen

Wissenschaften ernannte in seiner Sitzung vom 15. März 1958 die Herren
Prof. Dr. Ernst Freudenberg, Basel, Prof. Dr. Gaston Giraud, Montpellier, und Prof.
Dr. Wilhelm Löffler, Zürich, zu Ehrenmitgliedern.

Senatsmitglieder. An Stelle des verstorbenen Herrn Prof. Dr. Ferdinand Morel, Genf,
wählte die medizinische Fakultät der Universität Genf Herrn Prof. Dr. Werner
Jadassohn in den Senat der Schweizerischen Akademie der medizinischen
Wissenschaften.

Als Nachfolger des verstorbenen Herrn Prof. Dr. Louis Michaud delegierte der
Senat Herrn Prof. Dr. Eric Martin, Direktor der medizinischen Universitätspoliklinik
Genf, in die Roche-Stiftung zur Förderung der medizinisch-biologischen
Wissenschaften. Er wählte sodann Herrn Prof. Dr. AdolfZuppinger, Direktor des Zentralen
Röntgeninstitutes der Universität Bern, zu seinem Vertreter in den Arbeitsausschuß
der zu gründenden Schweiz. Vereinigung für Atomenergie.

Herr Prof. Dr. W. Hadorn, Direktor der Medizinischen Universitätsklinik, Bern,
vertritt die Akademie im Organisationskomitee der Hyspa, Bern, 1960 (Ausstellung
über Gesundheitspflege, Turnen und Sport im 20. Jahrhundert).

Ehrungen» Herr Prof. Dr. Franz Büchner, Direktor des Pathologischen Institutes der
Universität Freiburg i. Br., wurde von der Schweizerischen Gesellschaft für Cardiologie

zum korrespondierenden Mitglied ernannt.
Die « Académie Royale de Médecine de Belgique » ernannte Herrn Prof. Dr. Rudolf

Geigy, Direktor des Schweiz. Tropeninstitutes, in Würdigung seiner .Arbeiten auf
dem Gebiet der medizinischen Entomologie und der Mikrobiologie zum korrespondierenden

Mitglied.
Der Rat des Britischen Roten Kreuzes verlieh Herrn Prof. Dr. Max Huber in

Anerkennung seiner großen Verdienste um das Rote Kreuz das Ehrendiplom erster
Klasse.

Die «Royal Society of Medicine» wählte Herrn Prof. Dr. Arthur Stoll in
Anerkennung seiner großen Verdienste als Forscher auf den Gebieten der Chemie des

Chlorophylls und der Pharmakologie der natürlichen und synthetischen
Mutterkornalkaloide und der Digitalisglykoside zum Mitglied.

Die Nachrichten über die Herren Prof. Decker (Lausanne),Frommel (Genf), Löffler
(Zürich), Martin (Genf), Miescher (Zürich), Montant (Genf), Schuppli (Basel) sind
unter den betreffenden Fakultäten nachzulesen.

Robert Bing-Preis. Zum ersten Mal wurde der Robert Bing-Preis verliehen, der Herrn
Dr. Erwin Wildi, Assistenzarzt an der Psychiatrischen Klinik Bei-Air der Universität
Genf, in Anerkennung seiner hervorragenden Arbeiten auf dem Gebiete der
Histopathologic des Nervensystems zugesprochen wurde.
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